
 

Berufsorientierte Schule Kirchmöser | Schulstraße 38 | 14774 Brandenburg an der Havel     

Umgang zur Nutzung von textgenerierenden KI-Anwendungen an der BOS Kirchmöser 

bezugnehmend: Handlungsleitfaden zur Nutzung von textgenerierenden KI-Anwendungen an Schulen im Land Brandenburg 

 

 
 
 
hier abtrennen 
 
Kenntnisnahme durch die Sorgeberechtigten 

 
Hiermit nehme/n Ich/wir die Einführung Nutzungsordnung zum Einsatz von KI an der BOS Kirchmöser zur Kenntnis. 
 
 

Name   Name des Kindes   Kurs   Datum   Unterschrift 

Nutzungsordnung zum Einsatz von KI an der BOS Kirchmöser 

Teil B – Nutzungsordnung für Schülerinnen und Schüler 

1. Grundsatz 

Die Nutzung von KI durch Schülerinnen und Schüler (SuS) ist erlaubt, sofern sie dem Lernprozess, der Reflexion und der Unterstützung 
dient – nicht der Täuschung. 

2. Erlaubte Nutzung 

KI darf genutzt werden zur: (ausgewählte Beispiele) 

• Ideensammlung (z. B. bei Schreibaufträgen) 

• Wiederholung von Lerninhalten, Reflexion von Texten, Argumenten, Meinungen (z. B. KI-Erklärungen) 

• Simulation von Gesprächen (z. B. Sprachunterricht) 

3. Verbotene Nutzung 

Die komplette Erstellung von Hausaufgaben, Aufsätzen, Jahresarbeiten (PL 9) oder Prüfungsleistungen durch KI ohne eigene Leistung ist 
nicht erlaubt. 

• Konkret: Die Verwendung von KI bei Klassenarbeiten, Tests o. Prüfungen ist ausdrücklich untersagt. 

4. Kennzeichnungspflicht 

SuS müssen deutlich kennzeichnen, wenn Inhalte ganz oder teilweise durch KI erstellt wurden. 

• „Bei der Herstellung dieses Textes [oder wahlweise Bildes oder des Programmiercodes etc.] wurde X [=Name des KI-gestütztes 
Werkzeugs] eingesetzt. Mit folgenden Prompts [= Anweisungen oder Fragen an die KI] habe ich die KI gesteuert: 1. __________, 2. 
__________.“ 

beispielhaft: 

• Bei der Herstellung dieses Textes wurde ChatGPT (GPT-5, OpenAI) als Unterstützung eingesetzt. Ich habe die KI genutzt, um Ideen zu 
sammeln und Formulierungsvorschläge zu erhalten. Den endgültigen Text habe ich selbst überarbeitet und angepasst. Mit folgenden 
Prompts habe ich die KI gesteuert: 

o „Fasse den Inhalt des Romans Der Vorleser von Bernhard Schlink kurz zusammen.“ 
o „Hilf mir, den Text in einer verständlichen Sprache für die 10. Klasse zu formulieren.“ 

5. Datenschutz & Toolwahl 

SuS dürfen nur von der Schule freigegebene KI-Tools nutzen. 

• Es dürfen keine persönlichen Daten in KI-Systeme eingegeben werden (Name, Schule, Noten etc.). 

• Eine Nutzung privater Tools (z. B. ChatGPT, Bing Copilot) erfolgt auf eigene Verantwortung und nur außerhalb von Bewertungsphasen. 

6. Verstöße 

Bei Verstößen gegen diese Regeln (z. B. Täuschung oder Täuschungsversuch) gelten die Regelungen der Schulordnung und des 
Schulgesetzes. 
Mögliche Maßnahmen: Bewertung mit „ungenügend“, Wiederholung der Leistung, pädagogisches Gespräch, schriftliche Verwarnung. 

Rechtlicher Rahmen 

• DSGVO (EU): Verarbeitung personenbezogener Daten nur mit Rechtsgrundlage oder Einwilligung (Art. 6 DSGVO) 

• UrhG: Achtung von Urheberrechten bei Nutzung fremder Werke 

• Schulgesetz: Brandenburgisches Schulgesetz - BbgSchulG 

• KMK-Empfehlungen: „Künstliche Intelligenz in der Bildung“ (2023) 

• JuSchG: KI-Anwendungen, die jugendgefährdende Inhalte generieren oder zugänglich machen, sind kritisch zu bewerten und ggf. zu 
sperren 

https://mbjs.brandenburg.de/wir-ueber-uns/publikationen/handlungsleitfaden-zur-nutzung-von-textgenerierenden-ki-anwendungen.html

